
Visionen für eine bessere Zukunft

So erreichen Sie die 
Stiftungsverwaltung

Die Stiftungsverwaltung der Stadt München 
verfügt über 150 Stiftungen mit sozialen 
Zwecken. Dem Stifterwillen folgend vergibt 
sie Zuschüsse an soziale Einrichtungen 
sowie Beihilfen an bedürftige Münchner 
Bürgerinnen und Bürger und ist Trägerin 
von Kinder- und Altenheimen.

Wenn auch Sie bei der Landeshauptstadt 
München eine Stiftung mit sozialer Zweck-
bestimmung errichten oder eine bestehende 
Stiftung mit einer Zustiftung unterstützen 
wollen, finden Sie bei der Stiftungsverwaltung 
Auskunft und ausführliche Beratung.

Landeshauptstadt München
Stiftungsverwaltung
Burgstraße 4
80331 München

Tel. 089 / 233-25646 oder 233-22644
Fax 089 / 233-22610
stiftungsverwaltung.soz@muenchen.de
Leitung: Katharina Knäusl

Unterstützen Sie die  
Münchner Sozialstiftung!

-	Durch eine Spende 
	 Bankverbindung für Spenden:
	 Empfänger: Landeshauptstadt München
	 Bankinstitut: HypoVereinsbank München
	 BLZ 700 202 70, Kontonummer 275 40 70

	 Verwendungszweck: „Sozialstiftung 850“

	 Für eine Spendenquittung bitte Name und 	
	 Anschrift angeben.

-	Durch den Kauf einer Gedenkprägung

Die Gedenkprägung kostet zehn Euro.  
Zwei Euro des Verkaufspreises gehen an  
die Münchner Sozialstiftung. Die Gedenk- 
ausgabe ist erhältlich bei den Tourist- 
Informationen im Hauptbahnhof und im  
Rathaus sowie bei der Münzhandels- 
gesellschaft mbH Deutsche Münze. 
www.mdm.de

Münchner Sozialstiftung
   Die Brücke für
   Menschen in Not 

Bauen Sie Brücken!

Partner des 850. Stadtgeburtstages:



Die Münchner 
Sozialstiftung

Die Stiftung
Die Münchner Sozialstiftung ist ein Geschenk 
des Stifters Konstantin Erhard, der Zustifter 
und der Spender an Mitbürgerinnen und  
Mitbürger in Not. Ein Geschenk der Mensch-
lichkeit zum 850. Stadtgeburtstag. 

Die Münchner Sozialstiftung ist die Zukunfts-
werkstatt für positive Veränderung, für Hilfe 
mit Effekt, für praktizierte Nachhaltigkeit.

Der Stifter 
Konstantin Erhard war Mosaikleger und hat viel 
mit dem angesehenen Professor Knappe zu-
sammengearbeitet. Eines seiner bekanntesten 
Werke ist das Mosaik am Odeonsplatz nahe 
des U-Bahnaufganges.

Konstantin Erhard ist am 30. Dezember 1999 
im Alter von 81 Jahren verstorben. In seinem  
Testament bestimmte er, dass die Landes-
hauptstadt München sein Geldvermögen in 
Höhe von 625.460 Euro zur ausschließlichen 
Verwendung für soziale Zwecke erhalten solle. 
Seit der Errichtung der „Münchener Sozial-
stiftung“ am 24. April 2002 wurde unter 
anderem ein Nachlass von mehr als 
750.000 Euro zugestiftet und die Stiftung 
mit mehreren testamentarischen Verfügungen 
bedacht. 

Die Brücken für Menschen in Not

Der Stifterwille
	 -	Einzelfallbeihilfen an bedürftige Menschen
		  in München
	 -	Zuschüsse an gemeinnützige Einrichtungen 
		  und Dienste in München, die nachhaltig 	
		  zur Linderung sozialer Not beitragen

Die Antragsberechtigten
-	Bedürftige Einzelperson mit Hauptwohn-
	 sitz seit mindestens einem Jahr in München

	 -	Antragsstellung über das Sozialbürger-
		  haus oder andere soziale Einrichtungen, 
		  wie z.B.  Wohlfahrtsverbände
	 -	Gemeinnützige Einrichtungen, Vereine 
		  und Institutionen in München 

Die Antragsfrist
-	Einzelperson: ganzjährig 

	 -	Einrichtungen: Zwei Wochen zum 
		  Quartalsende 

www.muenchen850.de
        

Mit der Rikscha unterwegs und unter Menschen.

Taktvoll: Flüchtlingskinder beim Musizieren.  
Im Rhytmus die Sorgen vergessen.

Ein Geschenk  
an die Münchner


